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TOTENGEDENKEN  [JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

 

 

 Die Freiwillige Feuerwehr  
St.Pölten - Wagram gedenkt ihrer  

verstorbenen Kameraden, insbesondere  
jener, die ihr Leben  

im Einsatz lassen mussten .  
 

 

 

 Am 27. November verließ uns unser Kamerad 
Walter Grandl. Er verstarb in der Nacht von  

Freitag auf Samstag nach schwerer Krankheit  
im 78. Lebensjahr.  

Wir werden Walter nie vergessen!  
Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr!  

 

 

 

 



WORT DES KOMMANDANTEN  [JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

 Im Jahr 2010 gingen die Interventionen der FF St.Pölten -

Wagram verglichen zu 2009 zurück. Große Umweltkapriolen 
wie wir sie ein Jahr zuvor erlebt haben blieben Gott sei Dank 

aus. Dennoch war 2010 ein arbeitsreiches und forderndes 
Jahr  für die Kameradinnen und Kameraden der FF St. Pölten

-Wagram, bei denen sich das Kommando für die gute Zu-
sammenarbeit und die Einsatzbereitschaft bedankt. Diese 

beiden Eigenschaften sind Grundvoraussetzung, um die zahl-
reich geleisteten Arbeits ï, Übungs ï und Einsatzstunden rei-

bungslos tätigen zu können. Immerhin wurden 2010 15405 
Gesamtstunden von den Mitgliedern unserer Wehr freiwillig 

geleistet und auch die Zahl der Einsatzinterventionen  ist mit 
180 eine nennenswerte GrºÇe. 

 Der herausforderndste Einsatz war mit Sicherheit die Hilfeleistung nach der 

furchtbaren Gasexplosion im vergangenen Juni, die die freiwilligen Helfer an ihre 
psychischen und physischen Grenzen brachte.  

Auch der Brand eines Wohnhauses in der Pamingerstrasse hat uns gezeigt, dass 
auch unser Stadtteil vor tragischen Ereignissen nicht gefeit ist. Wichtig ist, dass 

im Ernstfall rasch jemand zur Stelle ist, der Hilfe leistet. Die Feuerwehren der 
Stadt St. Pölten haben auch im Jahr 2010 eindrucksvoll bewiesen, dass sie immer 

rasch und zuverlässig zur Stelle sind, wann immer sie gebraucht werden.               
24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr -  freiwillig und ohne Bezahlung!   

Ansonsten war das Jahr 2010 durch zahlreiche mittlere und kleinere Interventio-
nen geprägt, wie zum Beispiel drei Brände, die dank automatischer Brandmelde-

anlagen schon im Anfangsstadium erkannt werden konnten und trotz des Rück-
gangs der technischen Einsätze waren es über 30 Verkehrsunfälle, zu denen wir 

letztes Jahr ausgerückt sind.  
 

Um im Ernstfall professionell helfen zu können, bedarf es einer gut ausgebildeten 

Mannschaft. Um dies zu gewährleisten, wurde neben den zahlreich durchgeführ-
ten Übungen, Schulungen und Kursen erstmals ein Atemschutzworkshop veran-

staltet. Weiters konnten auch 2010 wieder 8 Mann der FF St.Pölten -Wagram das 
ĂAbenteuerñ Atemschutz-Leistungsabzeichen in F¿gen im Zillertal erfolgreich mit 

der Stufe  Bronze bzw. Silber abschließen. Das Kommando möchte diesen Kame-
raden zu      ihrem Erfolg gratulieren.  

 
Alles in Allem konnten die Herausforderungen des Jahres 2010 durch Teamgeist 

und gute Zusammenarbeit problemlos bewältigt werden. Dieser Teamgeist macht 
mich stolz und zuversichtlich, auch 2011 alle anstehenden Aufgaben professionell 

zu meistern.  

   

      

   

 
 

 

   

HBI Leopold Lenz  
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Zwölf Monate  

Zwölf Impressionen  
[JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

  

Zwölf  Monate  Feuerwehr  

 

 

    

   

 

Jänner 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Fahrzeugbergungen nach Ver-

keh rsun fä l l en  au fg rund 

schneeglatter Fahrbahnen do-

minierten die Einsätze im Jän-

ner. Aber auch beim Brand 

eines landwirtschaftlichen Ob-

jektes in Kreisbach war die FF 

St. Pölten -Wagram mit dabei.  

 

 

Februar 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Einsatzmäßig war der Februar 

eher ein ruhiger Monat. 

Hauptsächlich gab es vor al-

lem Brandalarme, doch auch 

für das Löschen eines Grün-

schnittcontainers musste die 

Wagramer Wehr ausrücken.  

 

 

März 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Ein Mix aus zahlreichen 

Brandalarmen, Fahrzeugber-

gungen sowie Interventionen 

nach Sturmschäden bestimm-

ten den Einsatzalltag. Aber 

auch ein größerer Brand in 

einem Kinocenter wurde durch 

schnelles Eingreifen in der 

Entstehungsphase verhindert.  

 

 

Juli 2010  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Am 10. Juli ging es für die 9 

Jugendlichen der Feuerwehr 

St. Pölten -Wagram zum 38. 

Landestreffen der Feuerwehr-

jugend, wo sie den Bewerb für 

das Leistungsabzeichen in 

Bronze mit Bravour  bestan-

den. Das Kommando gratu-

lierte zum Erfolg.  

 

August 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Zweifellos war der Brand ei-

nes Wohnhause in der Pamin-

gerstrasse in unserem Stadt-

teil Wagram der spektakulärs-

te Einsatz. Aber auch die tra-

ditionelle Weinkost der Feuer-

wehr Wagram konnte in die-

sem Monat wieder erfolgreich 

durchgeführt werden.  

 

September 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Verkehrsunfall mit Menschen-

rettung auf der Liese Prokop 

Allee, so lautetet die Annahme 

für die von den Feuerwehren 

St. Pölten -Ratzersdorf und 

Wagram durchgeführte Übung 

am 14. September 2010.  

Danke an alle, die 365 Tage im  
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Zwölf Monate  

Zwölf Impressionen  
[JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

  

        -zwºlf  Impressionen 

 

 

    

   

 

 

April 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Bei einer gemeinsamen Übung 

trainierten die Betriebsfeuer-

wehr NÖ Landhaus gemein-

sam mit den Freiwilligen Feu-

erwehren St.Pölten -Stadt und 

St.Pölten -Wagram die Brand-

bekämpfung in der Tiefgarage 

des NÖ Regierungsviertels in 

St.Pölten.  

 

Mai 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Im Mai fand eine Übung der 

K a t a s t r o p h enh i l f s d i en s t -

Bereitschaft in Schwarzenbach 

an der Pielach statt. 296 Kräf-

te aus den Bezirken St.  Pölten 

und Lilienfeld übten gemein-

sam den Ernstfall. Übungsan-

nahme war ein Waldbrand am 

996m hohen Karnerkogel.  

 

Juni 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Am 3. Juni erschütterte eine 

verheerende Gasexplosion 

ganz St. Pölten. Auch die Mit-

glieder der FF St. Pölten -

Wagram waren  während der 

gesamten Einsatzdauer mit 

Löscharbeiten und der Abtra-

gung des Schuttkegels be-

schäftigt.  

 

Oktober 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Im Oktober öffnete die Frei-

willige Feuerwehr St.Pölten -

Wagram ihre Pforten, um den 

Besuchern einen Einblick in 

den Feuerwehralltag zu ge-

währen. Weiters wurde in die-

sem Monat erstmals ein 

Atemschutz -Workshop durch-

geführt.  

 

November 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Auch im Jahr 2010 absolvier-

ten nach wochenlanger, inten-

siver Vorbereitung wieder 3 

Trupps der FF St. Pölten -

Wagram in Fügen (Tirol) das 

b e g e h r t e  A t e m s c h u t z -

Leistungsabzeichen. Zwei 

Trupps in Silber, ein Trupp in 

Bronze.  

 

Dezember 2010  

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Der Dezember forderte die 

Einsatzkräfte der FF St. Pölten 

-  Wagram noch einmal richtig. 

Mit zahlreichen technischen 

Hilfeleistungen, einem Woh-

nungsbrand am Christtag und 

zwei Brandeinsätzen am Sil-

vesterabend klang das Jahr 

aus.  

Jahr für die Feuerwehr da sind!  
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Organigramm der  

FF St. Pölten - Wagram  
[JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

 Wer macht was?   
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Mannschaftsstatistik  [JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

 Mannschaftsstatistik  der  FF  St.Pölten - Wagram  

 
 

 Mannschaftsstand per 01. Jänner 2010:  

 

 

  84 Aktive Feuerwehrmitglieder  

  16 Feuerwehrmitglieder der Reserve  
  10 Jugend -Feuerwehrmitglieder  

----------------------------------------  
110 Mitglieder Gesamtstand  

 

   

 Eintritte:  SUMETSBERGER Andre  

GOISER Florian  
STROBL Jan  

KASECKER Sarah  
KASECKER Miriam  

SCHAFF Patrick  
REIS FELIX  

LIENDL Martin  
ORISAC Marcel  

ORISAC Eric  

 

    

 Austritte:  GRANDL Andreas  (¿berstellt zur FF Wald bei Phyra)  

   

 Mannschaftsstand per 31. Dezember 2010:  
 

 

 

 

  86 Aktive Feuerwehrmitglieder  

  16 Feuerwehrmitglieder der Reserve  
  16 Jugend -Feuerwehrmitglieder  

----------------------------------------  
118 Mitglieder Gesamtstand  

 

   

 Überstellt  

in die Reserve:   FUCHS Helmut  

 

   

 Verstorben:  GRANDL Walter   

   

 Das Durchschnittsalter der aktiven Feuerwehrmitglieder beträgt mit Jahresende 

2010 somit 35,56 Jahre (2009: 35,19 Jahre).  
   

 Einschließlich Übungstätigkeit, Arbeitstätigkeit an Geräten, Fahrzeugen 

und im Feuerwehrhaus, Versammlungen, Wettkampftätigkeit und Ju-
gendarbeit, sowie bei diversen Veranstaltungen waren 4523 Mitglieder 

eingesetzt, die 15405 freiwillige  Arbeitsstunden leisteten.   
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Einsatzstatistik  [JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

 
 

 
 

  

  

 

Einsatzleiter - Ranking  

2010  

HBI Lenz Leopold  89  

OBI Pichler Walter  28  

OBM Wieser Helmut  10  

LM Lackinger N.  6 

BM Kovar Christian  5 

OV Hager Richard  4 

BM Ecker Wolfgang  3 

LM Horvath Rainer  3 

OLM Winter Ernst  3 

LM Groissböck Karl  2 

OFM Hagelbauer D.  2 

LM Maier Theresa  2 

LM Schifko Stefan  2 

FT Steininger M.  2 

BM Strobl Peter  2 

SB Dür Josef  1 

SB Meisl Bernhard  1 

HLM Kukla Johann  1 

SB Schöffer T.  1 

FT Stangl Markus  1 

Fahrzeuge in  

den Einsätzen  

Fahrzeug  Anz.  KM  

KLF-W 106  385  

TLF 3000  87  352  

RLF-A 2000  72  395  

KDOF 45  261  

VF 33  207  

83 Brandeinsªtze  

mit  
899  Mitgliedern  

1609  Einsatzstunden  

849  Einsatz -Kilometern  

91 Techn. Einsªtze  

mit  
653  Mitgliedern  

801  Einsatzstunden  

934  Einsatz -Kilometern  

6 Sicherungsdienste  

mit  
35  Mitgliedern  

191  Einsatzstunden  

36   Einsatz -Kilometern  

2010 wurde die Freiwillige Feuerwehr 

St.Pölten - Wagram zu insgesamt 180 Einsätzen 
gerufen, die sich folgendermaßen gliedern:  

Im Durchschnitt wurden pro Einsatz  

14,5 Arbeitsstunden freiwillig geleistet.  

Aufschlüsselung der Einsätze nach der Uhrzeit:  

Entwicklung der Einsatzzahlen:  

    10   
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Einsätze 2010  [JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

  

 
 

180 Einsªtze 
 

Die Chronologie des Einsatzjahres  
  

  

Einsatzverteilung 2010  
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Einsätze 2010 in  

chronologischer Reihenfolge  
[JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

06.01.  Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall auf der S33  

 Nach einem Verkehrsunfall auf der S33 wurde die FF St. 

Pölten -Wagram am Dreikönigstag kurz nach 3 Uhr mor-
gens  zur Fahrzeugbergung gerufen. Ein PKW geriet auf 

Höhe der Raststation außer Kontrolle, durchbrach den 
Wildzaun und kam anschließend im danebenliegenden 

Feld  zum  Stillstand.  Seitens  der  FF St.  Pölten -Wagram wur-
de  das  Fahrzeug mittels  Abschleppachse  abtransportiert.  

  

08.01.  Türöffnung in der Ottokar Kernstock - Straße  

08.01.  Fahrzeugbrand Bimbo Binder - Promenade  

 
 

Am Abend des 08. Jänner wurde die Feuerwehr Wagram 

zum zweiten Einsatz an diesem Tag alarmiert. Ein Fahr-
zeug begann auf der Bimbo -Binder -Promenade aus unbe-

kannter Ursache im Bereich des Motors zu brennen. Vor 
Ort löschte ein Trupp unter Einsatz von Atemschutz und 

Schaumangriff den Brand. Im Anschluss wurde der PKW 
mittels Wärmebildkamera auf Glutnester kontrolliert.  

  

11.01.  4 Fahrzeugbergungen an einem Tag  

 Am 11. Jänner 2010 wurden die Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr St. Pölten -Wagram zu vier Einsätzen alarmiert: 
Am Vormittag und am Abend waren jeweils zwei Fahrzeu-

ge zu bergen. Insgesamt standen 60 Feuerwehrmitglieder 
unserer Wehr 3 Stunden lang unentgeltlich und freiwillig 

im Einsatz!  
 Das erste Mal schrillten um 08:44 Uhr die Pager und alarmierten die Einsatzkräfte 

auf die S33 Fahrtrichtung Krems zwischen der Westautobahn und der Anschluss-
stelle St.Pölten -Ost. Rüstlösch Wagram und Tank 1 Wagram mit der Abschlepp-

achse sowie das Kommandofahrzeug rückten zur Einsatzstelle aus. Ein PKW war 
bei der Ausfahrt zur Raststation in den Graben gerutscht.  

Nach dem Absichern der Unfallstelle wurde das Fahrzeug mit der Seilwinde des 
Rüstlöschfahrzeuges geborgen.  

Um 22:30 Uhr alarmierte die Bereichsalarmzentrale die FF St.Pölten -Wagram er-
neut: Beim Kreisverkehr B1 / Dr. Adolf Schärfstraße war ein PKW von der Fahr-

bahn abgekommen und gegen eine Straßenlaterne geprallt. Nach Aufnahme der 
Unfalldaten durch die Polizei wurde der VW Polo durch die Besatzung von Tank 1 

Wagram mit der Abschleppachse zur Bundespolizeidirektion St.Pölten transpor-
tiert.  

Kurz nach der Rückkehr vom letzten Einsatz erfolgte schließlich eine weitere Alar-
mierung per Funk: Auf der B1a im Bereich der Auffahrt zur S33 war ein PKW in 

den Graben gerutscht. Die im Feuerwehrhaus anwesende Mannschaft rückte um-

gehend mit 3 Fahrzeugen zur Einsatzstelle aus. Am Einsatzort wurde der PKW 
mittels Seilwinde des Rüstlöschfahrzeugs geborgen. Da das Fahrzeug keine Be-

schädigung aufwies, konnte die Lenkerin ihre Fahrt fortsetzen.  
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Einsätze 2010 in  

chronologischer Reihenfolge  
[JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

12.01.  Brandalarm NÖ Landessportschule Tennishalle  

15.01.  Brandsicherheitswache Wagramer Pfarrball  

16.01.  Fahrzeugbergung auf der LH 129 Richtung Mechters  

16.01.  Brand eines Grünschnittcontainers in der Unteren Listengasse  

17.01.  Zwei Fahrzeugbergungen auf Schneefahrbahn  

 Am Sonntag, 17. Jänner, wurde die FF St.Pölten -Wagram 

zu einer Fahrzeugbergung auf der B1a alarmiert. Auf der 
Anfahrt zum Einsatzort kam ein Fahrzeug an einer weite-

ren Einsatzstelle vorbei, die schon von der Polizei abgesi-
chert wurde.  An  der  ersten  Einsatzstelle angekommen, 

wurde die Unfallstelle abgesichert und zur medizinischen 
Versorgung die Rettung sowie  die  Polizei  zur  Unfallauf -  

 nahme nachalarmiert. Das Fahrzeug wurde durch die Mannschaft wieder auf die 

Räder gestellt und durch das Rüstlöschfahrzeug geborgen. Mittels Abschleppachse 
wurde der PKW auf einen gesicherten Parkplatz verbracht.  

Am zweiten Einsatzort war ein PKW in den Graben gerutscht und wurde mittels 
Seilwinde geborgen. Das Fahrzeug war dem Anschein nach unbeschädigt und 

konnte die Fahrt selbstständig fortsetzten.  

  

19.01.  Person in Aufzug eingeschlossen  

21.01.  PKW - Brand am Neugebäudeplatz  

21.01.  Wohnungsbrand in Stattersdorf entpuppte sich als Kleinbrand  

 Am 21. Jänner 2010 kurz nach 19 Uhr wurden die FF St. 

Pölten -Stattersdorf und die FF St.Pölten -Wagram zu ei-
nem Wohnungsbrand in Stattersdorf gerufen. Zum Glück 

entpuppte sich die Situation vor Ort als Kleinbrand im 
Ofenbereich, der rasch gelöscht werden konnte. Da es je-

doch in der Wohnung zu starker Rauchentwicklung kam, 
mussten zwei Hausbewohner von den bei  Wohnungsbrän -  

 den automatisch alarmierten Sanitätern untersucht werden. Nach rund einer 

Stunde war der Einsatz beendet und die Einsatzkräfte konnten wieder einrücken.  

  

22.01.  Brand eines Grünschnittcontainers  

23.01.  Erneuter Brand eines Grünschnittcontainers  

27.01.  Brand eines landwirtschaftlichen Objektes in Kreisbach  

 Am frühen Morgen des 27.  Jänner  2010  wurden  die  freiwil-

ligen Helfer der FF St.  Pölten -Wagram aus den Federn ge-
rissen und von der Bereichsalarmzentrale mit 13 anderen 

Feuerwehren aus den Bezirken St.Pölten und Lilienfeld zu 
einem Brand der Alarmstufe 4 nach Kreisbach alarmiert: 

Ein landwirtschaftliches Objekt stand dort in Flammen.  

  

29.01.  Fahrzeugbergung in der Böheimkirchner Straße  
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Einsätze 2010 in  

chronologischer Reihenfolge  
[JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

05.02.  Brandalarm Landwirtschaftskammer  

06.02.  Erneuter Brandalarm in der Landwirtschaftskammer  

12.02.  Brand eines Grünschnittcontainers Untere Listengasse  

19.02.  Fahrzeugbergung auf der S33 Fahrtrichtung Krems   

 Am 19.02.2010 gegen 07:30 Uhr wurde die FF St.Pölten -

Wagram zu einem technischen Einsatz auf der S33 geru-
fen. Ein PKW rutschte auf der Schnellstrasse nach rechts 

von der Fahrbahn ab, ein weiteres Fahrzeug kam am Be-
schleunigungsstreifen Höhe Auffahrt St.Pölten -Ost Rich-

tung Krems zum Stillstand.  
  

23.02.  Brandalarm im Hollywood Megaplex - Kino  

01.03.  Brandalarm NÖ Landessportschule Eissporthalle  

02.03.  Brandalarm Epsilon Office  

15.03.  Fahrzeugbrand in der Mostviertelstraße in Ratzersdorf  

15.03.  Fahrzeugüberstellung  

24.03.  Brandalarm NÖ Landes - Pensionistenheim "Haus an der Traisen"  

24.03.  Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall S33  

 Um 16:30 wurde die FF St.Pölten -Wagram von der Be-

reichsalarmzentrale St.Pölten zu einer Fahrzeugbergung 
nach Vekehrsunfall auf die S33 alarmiert. Laut Ausrücke-

ordnung setzten sich Rüstlösch und Tank 1 Wagram samt 
Abschleppachse ab zur Unfallstelle. Vor Ort ergab sich 

Einsatzleiter HBI Leopold Lenz folgendes Bild:  
 Zwei PKWs waren in einen Unfall verwickelt, einer davon lag seitlich im Straßen-

graben. Das sich im Graben befindliche Auto wurde wieder auf seine vier Räder 
gestellt und bei der Betriebsausfahrt gesichert abgestellt. Der zweite PKW wurde 

mittels Abschleppachse zum Parkplatz der Feuerwehr St.Pölten -Wagram transpor-
tiert.  

  

26.03.  Umgestürzte Plakatwand in der Purkersdorfer - Straße  

27.03.  Umgestürzter Bauzaun in der Salzerstraße  

29.03.  Brand in einem Lokal des Megaplex - Kinocenters  

 In den frühen Morgenstunden des 29. März, um 03:47,  

wurde die Freiwillige Feuerwehr St. Pölten -Wagram zu ei-
nem Brandalarm in das Megaplex -Kinocenter gerufen. Am 

Einsatzort eingetroffen, erkundeten der Fahrzeugkom-
mandant und der ausgerüstete Atemschutztrupp die Lage.  

Schnell wurde festgestellt, dass es sich um keinen Täu-
schungsalarm handelt. Eine Theke eines  Lokals  war  durch  

 
 

 

eine nicht gelöschte Kerze in Brand geraten, der jedoch mit im Gebäude vorhan-

denen Löschmitteln schnell gelöscht war.  
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01.04.  Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall B1a Kreuzung S33  

 Am 1. April, kurz nach 18:00 Uhr, wurde die FF St.Pölten -

Wagram zu einer PKW -Bergung gerufen. Wenig später 
waren drei Fahrzeuge zum Einsatzort unterwegs. Vor Ort 

wurde der Einsatzleiter von den anwesenden Polizeibeam-
ten in die Lage eingewiesen. Zwei Fahrzeuge standen 

nach einem Verkehrsunfall auf der Kreuzung zur Auffahrt 
auf die  S33.  Während  ein  PKW  von  einem  privaten  Trak -  

 tor zum Fahrzeugbesitzer abtransportiert wurde, die Feuerwehr überstellte das 

Fahrzeug des Unfallgegners auf einen nahe gelegenen Abstellplatz.  
  

02.04.  Brandalarm in der NÖ Landessportschule  

03.04.  Brandalarm im "Haus an der Traisen"  

08.04.  PKW Brand auf der B1a  

 Am 08. April wurde die Feuerwehr St.Pölten -Wagram zu 

einem PKW Brand auf die B1a zwischen der Autobahn und 
dem Regierungsviertel alarmiert. Gemäß Alarmplan wurde 

als Unterstützung gleichzeitig die Feuerwehr St. Pölten -
Ratzersdorf verständigt. Bei der Anfahrt konnte bereits 

auf der Bundesstrasse eine starke Rauchentwicklung 
wahrgenommen werden. Bei  Eintreffen  des  ersten Einsatz -   

 Fahrzeuges der FF St. Pölten -Wagram war bereits ein hilfsbereiter LKW -Fahrer, 

mit Feuerlöscher ausgerüstet dabei, die Flammen, welche aus dem Motorraum 
drangen, zu löschen. Ein ausgerüsteter Atemschutztrupp übernahm die Löschar-

beiten, der Brand war schnell unter Kontrolle. Die Feuerwehr St.Pölten -
Ratzersdorf hielt einen Atemschutztrupp in Bereitschaft, der nicht mehr zum Ein-

satz kam. Anschließend wurde die Motorhaube geöffnet und der Motorraum ge-
kühlt, um einem erneuten Brandausbruch entgegen zu wirken.  

  

09.04.  Brandalarm Merkur Markt  

14.04.  LKW Bergung auf der L129 Richtung Böheimkirchen  

21.04.  Verkehrsunfall mit Todesfolge auf der S33  

 In den frühen Abendstunden wurden die Feuerwehren 

St.Pölten -Wagram und St.Pölten -Stadt zu einem Verkehr-
unfall mit einer eingeklemmten Person auf die Kremser 

Schnellstraße alarmiert. Aufgrund der Meldung wurden 
auch Rettungsdienst und Polizei in Kenntnis gesetzt. Als 

die  ersten Einsatzkräfte an der Unglückstelle eintrafen, si-
cherte  bereits  ein  LKW  die  Unfallstelle  ab.    Der  verunglück -  

 te Lenker war nicht eingeklemmt. Er stellte sein Fahrzeug am Pannenstreifen ab, 

um seine Ladung zu kontrollieren. Dabei wurde er von einem vorbei fahrenden 
LKW erfasst und auf die Fahrbahn geschleudert. Zwei couragierte Ersthelfer be-

gannen sofort Erste Hilfe zu leisten, bis der Rettungsdienst eintraf. Die Feuerwehr 
kümmerte sich um weitere Absperrmaßnahmen und unterstütze den Notarzt bei 

der Patientenversorgung.  
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29.04.  Brandalarm in der Musterwohnhausanlage, Dr. Otto Tschadek Straße  

04.05.  Fahrzeugbergung auf der "Strobl" - Kreuzung  

12.05.  Fahrzeugbergung Wiener - Straße  

12.05.  Auspumparbeiten Fa. Merkur  

13.05.  Auspumparbeiten Rainersiedlung  

15.05.  Zwei Brandalarme an einem Samstagabend  

 Am Samstagabend wurde die FF St.Pölten -Wagram zu 

zwei Einsätzen durch automatische Brandmeldeanlagen 
gerufen. Um 20:35 Uhr schrillten erstmals die Personen-

rufempfänger der Kameraden. Ein automatischer Brand-
melder schlug in der NÖ Landessportschule Alarm.  

Wenig später war die Einsatzmannschaft mit dem Klein-
löschfahrzeug -Wasser zum Einsatzort unterwegs. Nach 

der Erkundung konnte rasch Entwarnung gegeben wer-
den, es handelte sich lediglich um einen Täuschungs-

alarm, ausgelöst durch angebranntes Essen.  

 Kaum waren die freiwilligen Helfer wieder im Feuerwehrhaus zurück, erreichte sie 

bereits die nächste Meldung. Im Hollywood Megaplex -Kinocenter löste ebenso ein 
automatischer Brandmelder Alarm aus. Wieder machten sich die Kameraden auf 

den Weg. Vor Ort konnte ein Fehlalarm festgestellt werden.  
 

 

19.05.  2 x Brandalarm in einem B¿rogebªude in der Stattersdorfer HauptstraÇe  

21.05.  Erneut zwei Brandalarme an einem Freitagvormittag  

21.05.  Verkehrsunfall auf der S33  

 Am 21.Mai gegen 15:00 Uhr wurden Feuerwehr, Rettung 

und die Polizei zu einem Verkehrsunfall auf der S33 ver-
ständigt. Mehrere Anrufer gaben bei den Einsatzorganisa-

tionen unterschiedliche Unfallörtlichkeiten an. Es galt eine 
Strecke von ca. 20 Kilometer abzusuchen. Deshalb wur-

den gleich mehrere Einsatzeinheiten aus verschiedenen 
Einsatzbereichen alarmiert, um Nachschau zu halten.  

 Da die Anrufer meldeten, dass sich noch eine Person im PKW befindet und das 

Auto im Graben steht, musste von einer Menschenrettung ausgegangen werden. 
Wie sich später herausstellte, war jedoch lediglich ein PKW ins Schleudern gera-

ten, über die Böschung gerutscht und im Wildschutzzaun hängen geblieben.  
Der Unfalllenker war unverletzt und hatte auch bereits einen Pannendienst ver-

ständigt. Für die Blaulichtorganisationen gab es also keine Tätigkeiten, mit Aus-
nahme der Autobahnpolizei Krems, diese nahm die Sachbeschädigung auf.  

Wenn nur ein Autofahrer, der bei den Einsatzorganisationen angerufen hatte, an 
der Unfallstelle angehalten hätte, um nachzusehen was tatsächlich passiert ist, 

hätte er im Bedarfsfall Erste Hilfe leisten und einen korrekten Notruf absetzen 
können.  

  

22.05.  Brandalarm Schindlerstraße Hochhaus  
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23.05.  PKW Bergung auf der B39 -  Unterstützung der FF Obergrafendorf  

25.05.  Wohnungsbrand in der Herzogenburger - Straße  

 Der Brand einer Wohnung in der Herzogenburger -Straße 

forderte in den Nachtstunden vom 25. auf den 26. Mai die 
Feuerwehren St. Pölten -Stadt (örtlich -zuständig), St. Pöl-

ten -Viehofen und St. Pölten -Wagram: Im anscheinend 
leerstehenden Haus kam es zu einem ausgedehnten Woh-

nungsbrand -  beim Eintreffen der ersten Kräfte schlagen 
die Flammen aus einem Fenster im 3. Stock.  

 Mehrere Atemschutztrupps der drei eingesetzten Feuerwehren bekämpften das 

Feuer im Innenangriff. Sie wurden durch einen straßenseitigen Außenangriff über 
die Drehleiter der FF St. Pölten -Stadt und einen Druckbelüfter -Einsatz unterstützt. 

Der umfassende Löschangriff zeigte Wirkung, der Vollbrand konnte rasch nieder-
geschlagen und abgelöscht werden. Parallel zum Löschangriff durch die Atem-

schutztrupps im Inneren und über die Drehleiter von außen wurde der Dachstuhl 
vom Korb des Steiger St. Pölten aus geschützt. Um ein Wiederaufflackern der 

Flammen zu verhindern, durchsuchten mehrere Trupps den vom Brand betroffe-
nen Bereich des Gebäudes mit insgesamt drei Wärmebildkameras auf Glutnester.  

Zum Glück mussten keine Personen aus dem Gebäude gerettet werden, lediglich 
eine Person dürfte eine leichte Rauchgasvergiftung davon getragen haben und 

wurde vom Rettungsdienst ins Landesklinikum St. Pölten gebracht. Kurz nach Mit-
ternacht konnte "Brand aus" an die Bereichsalarmzentrale gemeldet werden und 

es wurden noch letzte Nachlöscharbeiten durchgeführt.  
  

26.05.  Kellerbrand in Pottenbrunn  

 Nur wenige Stunden nach dem nächtlichen Wohnungs-

brand in der Herzogenburgerstraße, wurde die FF 
St.Pölten -Wagram zum nächsten Brandeinsatz alarmiert. 

Diesmal zur Unterstützung der FF St.Pölten -Pottenbrunn 
bei einem Kellerbrand. Tank 2 rückte darauf hin in den 

Hofkellerweg aus. Bereits auf der Anfahrt kam per Funk 
die Meldung, dass der Brand unter Kontrolle ist.  

 Tank 2 stellte vor Ort einen Atemschutz -Reservetrupp, konnte jedoch ohne weite-

re Intervention wenig später wieder abrücken. Die zuerst eintreffenden Feuer-
wehren St. Pölten -Pottenbrunn und St. Pölten -Ratzersdorf stellten zwei Atem-

schutztrupps und löschten den Brand rasch mit einem Hochdruck -Rohr ab. Für die 
endgültige Ablöschung des Feuers mussten Teile der Einrichtung demontiert und 

ins Freie gebracht werden.  
  

31.05.  Brandalarm Epsilon Office BT2  

31.05.  Erneuter Brandalarm im Epsilon Office BT2  
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03.06.  Verheerende Gasexplosion in St.Pölten  

 ĂHier Florian St. Pºlten um 7 Uhr 50 - 

Vermutliche Gasexplosion in der Mung-
genaststraße -  Ich wiederhole: Gasexp-

losion in der MunggenaststraÇeñ! So 
tönte es früh morgens am Fronleich-

namstag aus den Pagern der Florianis 
der St. Pöltner Feuerwehren. Kurz davor 

riss ein lauter Knall weite Teile der Be-
völkerung aus dem Schlaf. Die Feuer-

wehr Wagram rückte unmittelbar nach 
der Alarmierung mit Tank 2, Rüstlösch, 

Tank 1 und Kommando Wagram aus.  
 Vor Ort zeigte sich den eintreffenden Einheiten ein katastrophales Bild: Ein zwei-

stöckiges Wohnhaus in der Munggenaststraße war eingestürzt, Trümmer lagen 
auf der Straße und in den Vorgärten der Nachbarhäuser, dichter Rauch steigt aus 

der Ruine auf und stellenweise schlagen Flammen aus Öffnungen. Sofort began-
nen die Feuerwehrkräfte mit Löschangriffen von mehreren Seiten.  

  

 Auch der Hubsteiger des Tanklöschfahrzeuges 3000 der FF St. Pölten -Wagram 

wurde für die Löscharbeiten eingesetzt. Der Großteil der Arbeiten konnte nur mit 
umluftunabhängigem Atemschutz durchgeführt werden. Die Wagramer Einsatz-

kräfte standen bis in die frühen Morgenstunden des 4. Juni im Einsatz, um Flam-
men abzulöschen und Trümmer vom Schuttkegel abzuräumen. Mehrere Atem-

schutztrupps waren im Dauereinsatz und räumten die Trümmer großteils händisch  
 ab. Weiters waren auch Kräne und Bag-

ger an der Unglücksstelle und verbrach-
ten die größeren Reste auf LKWs zur 

Entsorgung auf der Mülldeponie Ziegel-
ofen. Insgesamt wurden bei ca. 60 

Transportfahrten über 440 Tonnen 
Schutt abtransportiert. Um 04:45 Uhr 

konnte "Brand aus" gemeldet werden. 
Wenig später wurde der Feuerwehrein-

satz für beendet erklärt. Ein Einsatz, 
der die freiwilligen Helfer an ihre physi-

schen und psychischen Grenzen führte.  
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07.06.  Verkehrsunfall mit Menschenrettung Stattersdorfer Hauptstraße  

07.06.  Wohnungsbrand in der Zehengruberstraße  

11.06.  Rauchentwicklung in der Oriongasse  

  

12.06.  4 Einsªtze an einem Samstagabend 

 Brand in einer Schottergrube am Wagramer Berg  

 Um 18:45 Uhr erfolgte die Alarmierung zu einem Brand in 

einer Schottergrube am Wagramer Berg. Tank 2, Last, 
Tank 1 und Rüstlösch Wagram rückten umgehend Rich-

tung "Im Dörfl" aus. Schon auf der Anfahrt durch die Un-
terwagramer Straße war starke Rauchentwicklung er-

kennbar, woraufhin die Fahrzeugkommandanten Atem-
schutztrupps ausrüsten ließen.  

 Am Wagramer Berg stand ein Grünschnitthaufen in Brand, der laut einem Anrai-

ner von Kindern entzündet wurde. Von den Mannschaften der Löschfahrzeuge 
wurde sofort mit einem Löschangriff mit 2 C -Hohlstrahlrohren unter umluftunab-

hängigem Atemschutz begonnen und die Wasserversorgung von einem nahen 
Hydranten hergestellt. Noch während der Löscharbeiten wurde es finster über 

St.Pölten und rundherum zuckten Blitze über den Himmel. Wenige Minuten später 
ging ein schweres Gewitter direkt über Wagram nieder. Nach Kontrolle des nie-

dergebrannten Haufens auf Glutnester mittels einer Wärmebildkamera wurde der 
Einsatz beendet .  

  

 Blitzschlag in PKW bei der ESSO - Tankstelle  

 Dachstuhlbrand nach einem Blitzschlag am Blumenweg  

 Der letzte Einsatz nach einem Blitzschlag in einen PKW bei 

der ESSO -Tankstelle war gerade beendet als die FF St. 
Pölten -Wagram per Funk von der Bezirksleitstelle zur 

nächsten Intervention beordert wurde.  
Die Meldung lautete: Dachstuhlbrand nach einem Blitz-

schlag am Blumenweg.  

 Umgehend machten sich 3 Fahrzeuge auf den Weg zum Einsatzort. Schon bei der 

Anfahrt wurde mit der Vorbereitung für einen Atemschutzeinsatz begonnen. Als 
das Rüstlöschfahrzeug als erstes Löschfahrzeug eintraf, wurde sofort der Angriffs-

befehl mit Atemschutz und dem Schnellangriff über die Dachbodentreppe befoh-
len, Tank 2 stellte zuerst den Rettungstrupp, der aber kurz später auch zum In-

nenangriff vorgeschickt wurde. Nach kurzer Zeit war der Brand gelöscht. Ab-
schließend wurde mit der Wärmebildkamera nach eventuellen Glutnestern ge-

sucht. Dazu wurde die Dämmung des Daches entfernt. Ein Atemschutztrupp der 
FF St.Pölten -Stadt kontrollierte den Keller des Hauses, um einen möglichen 

Brand, der durch den Blitzschlag entstanden sein könnte, auszuschließen.  
  

 Flurbrand ĂIm Dºrflñ 
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14.06.  LKW Bergung Salzerwiese  

16.06.  Brandalarm Baumax  

17.07.  Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall auf der B1a Kreuzung S33  

 Am 17. Juni wurde die FF St.Pölten -Wagram um 14:19 

Uhr zu einem Verkehrsunfall auf der B1a, Kreuzung S33 
alarmiert. Da sich einige Kameraden im Feuerwehrhaus 

befanden, traf bereits kurz nach der Alarmierung 
Rüstlösch Wagram an der Unfallstelle ein, an der zwei 

PKW miteinander kollidiert waren. Die stark beschädigten 
Autos wurden mittels Rangier -Roller auf den Straßenrand 

befördert und der Kreuzungsbereich von Glasscherben 
und Betriebsmitteln gereinigt.  

  

17.06.  Brandalarm in einem Wohnhaus in der Unterwagramer Straße  

19.06.  Verkehrsunfall auf der L129  

 Am 19. Juni, einem Samstag am Nachmittag, ereignete 

sich auf der L129 Richtung Mechters kurz vor der Zwi-
schenbrunner Kreuzung ein Unfall mit insgesamt 3 Fahr-

zeugen. Beim Eintreffen der FF St. Pölten -Wagram waren 
Rettungsdienst und Polizei bereits vor Ort. Nach dem Ver-

messen der Unfallstelle galt es, die drei nicht mehr fahr-
tüchtigen Pkw zu beseitigen.  

 Ein Auto wurde nach Anforderung durch den Lenker von einem privaten Ab-

schleppunternehmen abtransportiert. Für das bei dem Unfall am stärksten in Mit-
leidenschaft gezogene KFZ, war eine Bergung mittels Abschleppachse nicht mehr 

möglich. Hierfür wurde die FF St.Pölten -Stadt mit einem Wechselladefahrzeug an-
gefordert. Den dritten PKW schleppte Tank 1 Wagram zum Gelände des Feuer-

wehrhauses, wo dieser gesichert abgestellt wurde.  
  

28.06.  Brandalarm Epsilon Office BT2  

29.06.  Brandalarm Hochhaus Stattersdorfer Hauptstraße  

01.07.  Brandalarm Merkur - Markt  

03.07.  Brandalarm Wohnhaus Schönere Zukunft  

08.07.  Türöffnung in der Plöcknerstraße -  Unterstützung des Rettungsdienstes  

10.07.  Brandalarm Firma Merkur  

15.07.  Technische Hilfeleistung Stattersdorfer Hauptstr.  

 Am 15.Juli wurde die Feuerwehr St. Pölten -Wagram mit der etwas ungewöhnli-

chen Meldung -  "Verschließen einer Wohnungstüre in der Stattersdorfer Haupt-
straße" zu Hilfe gerufen. Nach kurzer Zeit rückte Rüstlösch Wagram zur Einsatz-

adresse aus. Vor Ort eingetroffen bot sich folgendes Bild: Durch die Polizei wurde 
zuvor eine Türöffnung durchgeführt und durch die Beschädigung der Türe konnte 

diese nicht mehr geschlossen werden. Daraufhin wurde die Türe mittels Holzplat-
ten provisorisch wieder verschlossen. Nach rund einer Stunde konnten die 

Einsatzkräfte der Feuerwehr St.Pölten -Wagram wieder einrücken.  
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24.07.  Brandalarm Epsilon Office BT2  

25.07.  Kleinbrand im NÖ Landes - Pensionisten -  & Pflegeheim  

 Am Sonntag,  dem 25. Juli, löste im Landes -Pensionisten -  

& Pflegeheim in der Hermann -Gmeiner -Gasse  ein auto-
matischer Brandmelder Alarm aus. Kurze Zeit später 

rückte Tank 1 als erstes Löschfahrzeug zum, sich schräg 
gegenüber dem Wagramer Feuerwehrhaus befindlichen 

Einsatzobjekt aus. Vor Ort wurde die Einsatzmannschaft 
von einer Pflegerin bereits erwartet.   

 Diese teilte dem Fahrzeugkommandanten mit, dass aus einem Aufenthaltsraum 

im Kellergeschoss Rauchschwaden drangen. Sofort gingen Fahrzeugkommandant 
und der fertig ausgerüstete Atemschutztrupp mit Feuerlöscher zur näheren Er-

kundung vor. Der Fahrzeugkommandant des mittlerweile eingetroffenen zweiten 
Tanklöschfahrzeuges, begab sich umgehend in das Erdgeschoss, um dort die Lage 

zu erkunden. Zur Sicherheit wurden dort zwei Zimmer, die sich über dem vermut-
lichen Brandherd befanden evakuiert. Parallel dazu bereitete die restliche Mann-

schaft von Tank 1 eine Hochdruck -Angriffsleitung vor. Nach der Erkundung des 
Aufenthaltsraumes mit einer Wärmebildkamera konnte rasch Entwarnung gege-

ben werden. Durch heiße Asche in einem verschlossenen Müllbehälter kam es zur 
Verbrennung des restlichen Inhaltes, was in weiterer Folge zur Verrauchung des 

Raumes führte. Das Brandgut wurde ins Freie verbracht. Bevor die Brandmelde-
anlage zurückgestellt werden konnte, wurde das Kellergeschoss mittels Druckbe-

lüfter rauchfrei gemacht. Nach rund einer Stunde konnten beide Fahrzeuge wie-
der abrücken und sich einsatzbereit melden.  

  

27.07.  Brandalarm NÖ Landessportschule  

03.08.  Brandmeldeanlage entdeckt Kleinbrand in Lüftungsanlage  

11.08.  Tödlicher Verkehrsunfall während Aufbauarbeiten für die Weinkost 2010  

 Mit der Alarmierung "Verkehrsunfall mit vermutlich einge-

klemmter Person auf der Kreuzung Richtung Egelsee" un-
terbrachen die Wagramer Feuerwehrfrauen und -männer 

die Vorbereitungsarbeiten für die am darauffolgenden Wo-
chenende stattfindende Weinkost. Innerhalb weniger Se-

kunden waren die ersten Helfer umgezogen und rückten 
mit dem Rüstlöschfahrzeug zum Einsatzort aus.  

 Kurz darauf waren auch Tank 1 Wagram sowie das Kommandofahrzeug mit Ab-

schleppachse Richtung Unfallstelle unterwegs. Vor Ort wurde die verunglückte 
Lenkerin bereits vom Rettungsdienst versorgt. Das Team des Notarztwagens 

konnte trotz der raschen Hilfe nur noch den Tod der Patientin feststellen. Nach 
Rücksprache mit dem Kommandanten der örtlich zuständigen FF Pyhra -

Obertiefenbach erfolgte die Bergung des Unfallfahrzeuges durch die FF St.Pölten -
Ratzersdorf.  

  

13.08.  Erneut Verkehrsunfall während Aufbauarbeiten für die Weinkost  
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18.08.  Brandeinsatz auf privater Kompostieranlage neben der S33  

25.08.  Wohnhausbrand in der Pamingerstraße  

 Am Abend des 25. August wurden die 
St. Pöltner Feuerwehren zu einem 
Brandeinsatz im Ortsteil Wagram geru-
fen. Anrainer der Pamingerstraße mel-
deten über den Feuerwehr -Notruf 122 
einen Wohnhausbrand hinter dem ehe-
maligen Feuerwehrhaus. Laut Alarmplan 
wurden die FF St.  Pölten -Wagram sowie 
acht umliegende Feuerwehren alarmiert. 
Beim Eintreffen des erstankommenden  

Rüstlöschfahrzeuges       der       Wagramer  
 Feuerwehr war an mehreren Stellen Feuer ausgebrochen, teilweise explodierten 

Feuerwerkskörper. Mehrere Atemschutztrupps begannen umgehend mit der 
Brandbekämpfung. Da zu diesem Zeitpunkt unklar war, ob sich noch Personen im 

Gebäude befinden, hat man sich über die Eingangstür gewaltsam Zutritt ver-
schafft und parallel beide Brandobjekte durchsucht.  

  

 Zwischenzeitlich trafen der Inhaber der angrenzenden Malerfirma sowie ein Mitar-
beiter des Energieversorgungsunternehmens ein. Die Gaszufuhr zum Gebäude 
wurde unterbrochen, ebenso die Stromversorgung. Zur Koordination der einge-
setzten Kräfte wurde bereits in der Erstphase am Parkplatz der Malerfirma eine 
Einsatzleitung eingerichtet. Die FF St. Pölten -Stattersdorf richtete gemeinsam mit 
dem Atemluftfahrzeug der FF St. Pölten -Stadt den Atemschutzsammelplatz ein.  

 Da sämtliche Brände rasch unter Kon-

trolle gebracht werden konnten, wur-
den gegen 23:00 Uhr die ersten Fahr-

zeuge vom Einsatzort abgezogen. Kurz 
vor 01:00 Uhr rückten die restlichen 

Fahrzeuge in die Feuerwehrhäuser ein 
und versorgten die eingesetzten Gerä-

te. Sechs Mitglieder stellten mit Tank 1 
Wagram bis in die frühen Morgenstun-

den eine Brandwache.  

  

29.08.  Brandalarm in der NÖ Landessportschule  
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Einsätze 2010 in  

chronologischer Reihenfolge  
[JAHRESBERICHT DER FF ST. P¥LTEN- WAGRAM]  

   

01.09.  Wohnungsbrand in der Kranzbichlerstraße  

 Am Nachmittag des 1.September wurden die Freiwilligen Feuerwehren St.Pölten -

Stadt und Wagram zu einem Brandeinsatz in die Kranzbichlerstraße gerufen.  
Aus unbekannter Ursache kam es in einem Mehrparteienhaus zu einem Küchen-

brand. Während der Anfahrt wurde den Einsatzkräften von Rüstlösch Wagram 
mitgeteilt, dass der Brand bereits gelöscht werden konnte, jedoch noch zugefah-

ren werden solle. Sieben Kameraden blieben mit weiteren Fahrzeugen im Feuer-
wehrhaus in Bereitschaft. Vor Ort war nach Absprache mit dem Einsatzleiter der 

FF St.Pölten -Stadt keine Unterstützung erforderlich.  
  

06.09.  Zweimal Brandalarm Dehner Gartencenter  

19.09.  Technische Hilfeleistung Altmanngasse  

22.09.  Benzinaustritt aus PKW  

23.09.  Brandeinsatz am Wagramer Berg  

 Am 23.09.2010 wurde die Feuerwehr St.Pölten -Wagram zu einem 

Kleinbrand "Im Dörfl" gerufen. Innerhalb kürzester Zeit konnte Tank 
2 Wagram zum Einsatzort ausr¿cken. Wie bereits am 12.06. kam es 

auf einer Schottergrube am Wagramer Berg zu einem Brandaus-
bruch. Unmittelbar nach Eintreffen des Tanklöschfahrzeuges traf 

auch der Grundstückbesitzer ein und erklärte den Einsatzkräften, 
dass  es sich  bei  dem  Feuer  um gezielten Abbrand handle. Seitens  

 der Feuerwehr wurde die Exekutive angefordert und der Inhaber über die Melde-

pflicht von Abbränden informiert. Nach Absprache mit der Polizei wurde die Be-
reitschaft im Feuerwehrhaus aufgelöst, das Tanklöschfahrzeug rückte wieder ein.  

  

25.09.  Türöffnung in der Plöcknerstraße  

30.09.  Ölspur beseitigen gegenüber vom Feuerwehrhaus  

07.10.  Zwei Brandalarme in der Stattersdorfer Hauptstraße  

09.10.  Brandalarm Freie Zukunft FPÖ  

10.10.  Brandalarm Epsilon Office  

11.10.  Brand eines Elektroverteilers durch Brandmeldeanlage frühzeitig erkannt  

 Am Montagabend wurde die FF St.Pölten -Wagram erneut 

zum Einsatz gerufen. Der Auslöser war wiederum eine 
Brandmeldeanlage. Diesmal lautete der Einsatzort Kino-

center Megaplex. Da unmittelbar zuvor eine Besprechung 
für den Tag der offenen Tür, sowie eine Atemschutzübung 

stattgefunden haben, konnten Tank 1 Wagram, sowie das 
Kommandofahrzeug  sofort  ausrücken.  Vor  Ort  ging der  

 Fahrzeugkommandant mit einem Atemschutztrupp zur Erkundung vor. Im Tech-

nikbereich eines Kinosaales konnte starke Rauchentwicklung festgestellt werden. 
Aus bisher unbekannter Ursache kam es im Bereich eines Elektroverteilers zu ei-

nem Kabelbrand. Mittels tragbaren Feuerlöschers konnte das Feuer rasch be-
kämpft werden. Abschließend wurde der verrauchte Bereich  belüftet.  
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